M14a: Aktive und passive Immunisierung
Gruppe 1: Passive Immunisierung
Einführungstext
Zu den Pionieren der Entwicklung der passiven Immunisierung gehörte Emil von Behring. Er infizierte Pferde mit den Erregern der Diphterie, einer gefährlichen Erkrankung der Atemwege, die häufig zum Tode führte. Nach einigen Tagen isolierte er aus dem Blut der Tiere ein Serum, das er erkrankten Menschen injizierte. Bei den Patienten zeigte sich sehr schnell eine Verbesserung des Gesundheitszustandes.
Arbeitsaufträge:
1) Einzelarbeit
a) Beschreibe in 4-5 Sätzen die Vorgänge der passiven Immunisierung mithilfe des Einführungstextes und der Abbildung.
b) Beschreibe und interpretiere das Diagramm 1 in 3-4 Sätzen.
2) Partnerarbeit
a) Erkläre deiner Nachbarin oder deinem Nachbarn den Vorgang der passiven Immunisierung ohne Hilfe der Abbildung oder des Diagramms. Deine Erklärung soll so sein, dass sie oder er ohne deine Hilfe im Anschluss der Klasse den Vorgang erklären kann.
b) Notiere stichpunktartig die Erklärung deiner Partnerin oder deines Partners zur aktiven Immunisierung. Frage nach, damit du im Anschluss der Klasse die aktive Immunisierung erklären kannst.


[image: ]





[bookmark: _Hlk68005489]Abb.1: Diagramm 1 Antikörperkonzentration im Blut in Abhängigkeit von der vergangenen Zeit, © Klett
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Abb. 2: Passive Immunisierung, CC BY R. Müller/Pädagogisches Landesinstitut
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Gruppe 2: Aktive Immunisierung
Einführungstext
Im Jahre 1796 führte der englische Arzt Edward Jenner die erste aktive Schutzimpfung durch. Er infizierte einen Jungen mit für den Menschen harmlosen Kuhpocken. Als eine für den Menschen gefährliche Pockenepidemie ausbrach, blieb der Junge von der Erkrankung verschont.
Arbeitsaufträge:
1) Einzelarbeit:
a) Beschreibe die Vorgänge der aktiven Immunisierung mithilfe des Einführungstextes und der Abbildung.
b) Beschreibe und interpretiere das Diagramm 2 in 3-4 Sätzen.
2) Partnerarbeit:
a) Erkläre deiner Nachbarin oder deinem Nachbarn den Vorgang der passiven Immunisierung ohne Hilfe der Abbildung oder des Diagramms. Deine Erklärung soll so sein, dass sie oder er ohne deine Hilfe im Anschluss der Klasse den Vorgang erklären kann.
b) Notiere stichpunktartig die Erklärung deiner Partnerin oder deines Partners zur aktiven Immunisierung. Frage nach, damit du im Anschluss der Klasse die aktive Immunisierung erklären kannst.












Abb.3: Antikörperkonzentration im Blut in Abhängigkeit von der vergangenen Zeit, © Klett
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Abb.4: Aktive Immunisierung, CC BY R. Müller/Pädagogisches Landesinstitut 
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